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Neue „Düsseldorfer Tabelle“ ab 01.01.2026
GESETZGEBUNG

Das Oberlandesgericht Düsseldorf hat die sog. Düsseldorfer Tabelle zum 01.01.2026 aktualisiert
und veröffentlicht. Die Bedarfssätze minderjähriger und volljähriger Kinder sind angehoben
worden. Des Weiteren sind die Anmerkungen zur Tabelle um Regelungen des angemessenen
Selbstbehalts bei der Inanspruchnahme von Kindern auf Elternunterhalt und von Großeltern auf
Enkelunterhalt ergänzt worden.

H I N T E R G R U N D

Die Düsseldorfer Tabelle ist ein allgemein anerkanntes Hilfsmittel für die Ermittlung des
angemessenen Unterhalts im Sinne des § 1610 BGB. Die in der Tabelle ausgewiesenen Richtsätze
sind Erfahrungswerte, die den Lebensbedarf des Kindes - ausgerichtet an den
Lebensverhältnissen der Eltern und an seinem Alter auf der Grundlage durchschnittlicher
Lebenshaltungskosten - typisieren, um so eine gleichmäßige Behandlung gleicher
Lebenssachverhalte zu erreichen. Die Tabelle wird von allen Oberlandesgerichten zur
Bestimmung des Kindesunterhalts verwendet.

Dieser Beitrag gibt den Stand zum Zeitpunkt der Ausgabe (Januar 2026) wieder und ersetzt keine individuelle Beratung.
Sprechen Sie uns an: +49 8122 228850 · renate.orthuber@stb-orthuber.de
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